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Description
Das Motiv der musizierenden Genien in Form zweier Laute beziehungsweise Lyra
spielenden Mädchen (B II 87 a, b) entwickelte Hildebrand aus der ursprünglichen Idee einer
Orpheus-Darstellung. Verschiedene Skizzen und plastische Entwürfe (Sigrid Esche-
Braunfels, Adolf von Hildebrand [1847–1921], Berlin 1993, S. 335–342) zeigen Sänger sowohl
mit Laute als auch mit Leier. War das durch den Orpheus-Mythos angerissene Thema der
Musik im Zusammenhang mit der Idee einer Brunnenanlage zunächst noch als Relief
vorgesehen, so tritt das Motiv mit der Konzeption der beiden musizierenden Mädchen
plastisch in den Vordergrund. Der Bildhauer hatte nach dem Wegfall des stark räumlich
entwickelten Brunnenbeckens offensichtlich nach einem plastischen Ausgleich gesucht und
die beiden wandgebunden konzipierten Gestalten vollplastisch ausgeformt. Beide
Musikerinnen sind in einem komplizierten Spiel gegenläufiger Achsen aufeinander bezogen;
sie bekrönten einst den treppenartigen Aufbau einer von Pilastern bestandenen
Wandnische. Die Ausführung der Marmorarbeiten für das Denkmal, das Joseph Joachim
gewidmet ist (vgl. B II 87 c, d), war dem Bildhauer Rothenburger übertragen worden, doch
befriedigte diese nicht vollständig. Augenscheinlich sind die Figuren nicht mit der gleichen
subtilen Oberflächenqualität gehauen, wie eigenhändig von Hildebrand ausgeführte Werke.
Jener war sich dieser Abweichung im arbeitsteiligen Werkprozess durchaus bewusst,
unterschied er doch das Original als „Ergebnis eines gestaltenden Prozesses, einer
schaffenden Phantasie“ von der „Kopie“ als „das Resultat einer
Nachahmungsfähigkeit“ (Adolf von Hildebrand an Alfred Hildebrand-Koppel, Dezember
1891, zit. nach Bernhard Sattler [Hrsg.], Adolf von Hildebrand und seine Welt. Briefe und
Erinnerungen, München 1962, S. 373). Die Originalgipse beider Figuren befinden sich
zusammen mit dem umfangreichen Ateliernachlass in der Neuen Pinakothek in München. |
Yvette Deseyve

Basic data

https://smb.museum-digital.de/object/273270


Material/Technique: Marmor
Measurements: Höhe: 110 cm, Breite: 68 cm, Höhe x Breite

x Tiefe: 110 x 68 x 54 cm (mit Plinthe),
Höhe x Breite x Tiefe: 110 x 68 x 54 cm,
Tiefe: 54 cm

Events

Created When 1908-1913
Who Adolf von Hildebrand (1847-1921)
Where

Created When 1908-1913
Who Adolf Rothenburger (1883-1972)
Where

Keywords
• Girl
• Lyre, cithara, psaltery
• Marble
• Sitting
• Sitzende Figur
• female figure
• plucked string instrument
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